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RWE etabliert neues Green Financing Framework  
 
• Neues Green Financing Framework erfüllt vollständig Anforderungen der  
 EU-Taxonomie sowie internationale Finanzierungsleitlinien für nachhaltige  
 Investitionen  
• Ausschließlich Investitionsausgaben für grüne Projekte berücksichtigt 
• Testiert durch renommierte Nachhaltigkeitsagentur Sustainalytics  
 

Essen, 21. Juni 2023 
 

Der Aufbau eines nachhaltigen Energiesystems ist Kern der Unternehmensstrategie von 
RWE. Dazu will das Unternehmen im Rahmen seiner Investitions- und Wachstumsstrategie 
"Growing Green" bis 2030 über 50 Milliarden Euro in die Energiewende investieren. 
Kerngeschäft ist der Ausbau der Erneuerbaren Energien, der Speichertechnologien,  
CO2-freien Backup-Kapazitäten sowie der Hochlauf der Wasserstoffwirtschaft.  
 
Heute hat RWE ihr aktualisiertes Rahmenwerk für grüne Finanzierungen veröffentlicht; ein 
erstes „Green Bond Framework“ hatte RWE bereits 2020 vorgelegt.  
 
Das  neue Green Financing Framework:  
 

• legt die Basis, um RWE die Emission sogenannter „grüner Anleihen“ und die Nutzung 
weiterer grüner Finanzierungsinstrumente (wie beispielsweise „grüne Darlehen“) zu 
ermöglichen,  

• spiegelt die ambitionierten Ziele der 2021 vorgestellten Investitions- und 
Wachstumsstrategie "Growing Green" wider. Der Fokus der Projekte, die für eine 
grüne Finanzierung in Frage kommen, wird auf  Batteriespeicher und grüne 
Wasserstoffprojekte erweitert, zusätzlich zu Wind- und Solarprojekten, die bereits im 
vorherigen Rahmen für grüne Anleihen enthalten waren.  

• Darüber hinaus steht das Regelwerk im Einklang mit den sogenannten ICMA Green 
Bond Principles von 2021 (mit aktualisiertem Anhang 1 vom Juni 2022) sowie den 
Green Loan Principles von 2023 überein und folgt den Empfehlungen des neuesten 
vorgeschlagenen EU Green Bond Standards.  

• Zusätzlich hält das Green Financing Framework vollständig die Kriterien der EU-
Taxonomie zu nachhaltigen Wirtschaftsaktivitäten ein. Die EU-Taxonomie-
Verordnung definiert, welche Wirtschaftstätigkeit als ökologisch nachhaltig 
einzustufen ist und setzt damit einen europaweiten Standard für nachhaltige 
Investitionen. 

https://www.icmagroup.org/assets/documents/Sustainable-finance/2022-updates/Green-Bond-Principles-June-2022-060623.pdf
https://www.icmagroup.org/assets/documents/Sustainable-finance/2022-updates/Green-Bond-Principles-June-2022-060623.pdf
https://www.lsta.org/content/green-loan-principles/
https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-9074-2023-INIT/en/pdf
https://eur-lex.europa.eu/eli/reg_del/2021/2139/oj
https://eur-lex.europa.eu/eli/reg_del/2021/2139/oj


RWE Aktiengesellschaft | Konzernkommunikation & Energiepolitik | RWE Platz 1 | 45141 Essen 
T +49 201 5179-5008 | communications@rwe.com | www.rwe.com/presse 

 

 

 
Michael Müller, Finanzvorstand der RWE AG: „Wir treiben den Ausbau unseres grünen 
Portfolios mit Nachdruck voran und investieren bis 2030 mehr als 50 Milliarden Euro in die 
grüne Energiewelt. Mit unserem neuen, an der EU-Taxonomie ausgerichteten Green 
Financing Framework stärken wir die Position von RWE im Markt für grüne 
Finanzierungsinstrumente und damit die nachhaltige Entwicklung unseres Unternehmens.“ 
 
Für internationale Investoren und Banken gewinnt das Thema ,nachhaltige Geldanlage‘ 
immer mehr an Bedeutung. Das zeigt auch das große Interesse an grünen Anleihen. Seit 
2021 hat RWE erfolgreich bereits mehrere grüne Anleihen mit einem Nominalvolumen von 
fast 5 Mrd. € emittiert und eine starke Position auf dem grünen Finanzmarkt aufgebaut. 
 
Das RWE Green Financing Framework wurde von der renommierten Nachhaltigkeitsagentur 
Sustainalytics geprüft. Ausführliche Informationen zum RWE Green Financing Framework 
und der Second Party Opinion von Sustainalytics finden sich hier. 
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RWE 
RWE ist Gestalter und Schrittmacher der grünen Energiewelt. Mit einer umfassenden Investitions- und Wachstumsstrategie baut 
das Unternehmen seine leistungsstarke und grüne Erzeugungskapazität bis 2030 international auf 50 Gigawatt aus. Dafür 
investiert RWE in dieser Dekade mehr als 50 Milliarden Euro brutto. Das Portfolio basiert auf Offshore- und Onshore-Wind, Solar, 
Wasserkraft, Wasserstoff, Speichern, Biomasse und Gas. Der Energiehandel erstellt maßgeschneiderte Energielösungen für 
Großkunden. RWE verfügt über Standorte in den attraktiven Märkten Europa, Nordamerika und im asiatisch-pazifischen Raum. Bis 
2030 will das Unternehmen aus dem Energieträger Kohle aussteigen. RWE beschäftigt weltweit rund 19.000 Menschen und hat ein 
klares Ziel: klimaneutral bis 2040. Auf dem Weg dahin hat sich das Unternehmen ambitionierte Ziele für alle Aktivitäten gesetzt, die 
Treibhausgasemissionen verursachen. Die Ziele sind durch die Science Based Targets Initiative wissenschaftlich bestätigt und 
stehen im Einklang mit dem Pariser Klimaabkommen. Ganz im Sinne des Purpose: Our energy for a sustainable life. 
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Die im Zusammenhang mit den Pressemitteilungen verarbeiteten personenbezogenen Daten werden unter Berücksichtigung der 
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